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Seminarplan
Termine Themen

18.10.-
25.10.10

I 
Einführung 

01.11.-
15.11.10

II
Historische Entwicklung und vertragliche Grundlagen15.11.10 Historische Entwicklung und vertragliche Grundlagen

22.11.-
03.01.11

III
Institutionelle Grundstruktur und Funktionsweise der EU

10.01.-
31.01.11

IV
Aktuelle Fragen und Perspektiven 



Aufbau der Sitzung

- Einstieg
- Gemeinsame Diskussion und Besprechung 

der Vorbereitungsfragen:
Entwicklung und Perspektiven Entwicklung und Perspektiven 

des politischen Systems der EU
- Abschluss:

- Wahl des besten Referates
- Evaluation



Einstieg

• Rückschau + Ausblick

• Resümée

• Zentrale Frage Text: Kann die EU in ihrer 
heutigen Form Bestand haben?



Zukunft der EU
Perspektiven

• Problemorientiert
– Europäische Agenda

• Polity-orientiert
– Politische Systemstruktur – Politische Systemstruktur 

• Finalité-orientiert
– Welches Ziel? 

Reformdruck

Substantielle Diskussion

Bedingungen formulieren, unter denen die 
EU Bestand haben kann



1. Welche unterschiedlichen Arten 
europäischen „Regierens“/europäischer 

Politikgestaltung lassen sich Politikgestaltung lassen sich 
unterscheiden?



Zukunft der EU
Arten europäischen „Regierens“

• Methode der offenen Koordinierung
– „weiche Steuerung“

• Intergouvernemental 
– Einstimmige Entscheidungen auf europäischer 

− Regierung auf nat. Ebene, 
aber gemeinschaftliche Ziele 
− „Best practices“/Lernen

– Einstimmige Entscheidungen auf europäischer 
Ebene

• Supranational
– Mehrheitsentscheidungen auf europäischer Ebene 

mit weitreichenden Durchführungskompetenzen 

• Politikverpflechtung
– Geteilte Zuständigkeiten

Mehrebenensystem

Quelle: dadalos.org



2. Welches sind laut Varwick die 
zentralen Punkte auf der zentralen Punkte auf der 

europapolitischen Agenda?



Zukunft der EU
Wandel: der politische Zwerg wächst?

• Stabilisierungsrolle im und für das internationale 
System
– Beseitigung des expectations-capabilities-gap
– aktivere weltpolitische Rolle– aktivere weltpolitische Rolle

• Sicherheitspolitik
• Handel- und Entwicklungspolitik
• Umweltpolitik und Klimaschutz



Zukunft der EU
Wandel: der politische Zwerg wächst?

• Erweiterung
– Einheitliches Integrationsmodell für 30+ MS schwer 

vorstellbar
• Flexibilisierung?• Flexibilisierung?

– Abkehr vom bisherigen Integrationsmodus

• Flexibilitätsklausel
– Zusammenhalt der Union gefährdet

» Insbesondere bei der Ausdehnung der „Bestandsflexibilität“

−Intransparenz
−mangelnde Möglichkeiten für „package deals“
−fehlende Gesamtdynamik
−Identitätserosion



Zukunft der EU
Wandel: der politische Zwerg wächst?

• Oder aber: Neukonstruktion & -konstitutions
Europas (der EU)
– strategische Konzepte
– Wahrung des europäischen Modells der – Wahrung des europäischen Modells der 

Wohlfahrtsstaaten
– Investitionen in Zukunftstechnologien und 

nachhaltige Entwicklung
– globale Führungsrolle 



3. Welche Szenarien für die Zukunft der 
EU sind vorstellbar?EU sind vorstellbar?



• Staatswerdung
– Supranationale Föderation
– Verfassung

• Erosion

Zukunft der EU
Szenarien

• Erosion
– Raum der Instabilität
– Zerfall in kleine Untergruppen

• „Muddling-through“-Szenario: 
– Gebilde „sui generis“



Zukunft der EU
Schlussfolgerungen

– EU muss stabil sein, um Stabilität vermitteln zu 
können

– Doppelköpfigkeit der EU sollte realistisch 
bewertet werdenbewertet werden

• Kein Optimum, aber schwer kritisierbar, solange 
daraus Lösungen hervorgehen

– (neue) Formen der Flexibilisierung realistisch 
bzw. erforderlich (alte und neue MS)

– EU nicht auf den gesamten Kontinent 
ausdehnbar – alternative gesamteuropäische 
Ordnungsstrukturen erforderlich



Zukunft der EU
Szenarien

1 – Titanic
2 – geschlossenes Kerneuropa
3 – Methode Monnet
4 – Europa der offenen Kerne
5 – Supermacht Europa5 – Supermacht Europa

Quelle: Weidenfeld (2007): Europa leicht
gemacht, S.131.



Wahl 
Bestes Referat der Veranstaltung

Evaluation
Ihre Meinung zur Lehrveranstaltung



Gastvortrag
Prof. Dr. Klaus Busch

Die Eurokrise - hat der Euro Die Eurokrise - hat der Euro 
noch eine Zukunft?

Montag, 31.01.2011, 11 Uhr
GD, Hörsaal 2




